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Bedeutung der »Logos« im Teil B der Handreichung

»Zur Vertiefung«:
Neben diesem Logo finden sich Arbeitsfragen zu den einzelnen Materialien und
Vorschläge für die Gruppenarbeit.

Der Hinweis »Projekt Frievo (›Friedensbewußtsein und vormilitärische Erziehung‹)« weist auf
Interviews und Forschungsergebnisse hin, welche im Rahmen des vom Ministerium für Bildung,
Jugend und Sport des Landes Brandenburg geförderten Gesamtprojekts  »Vormilitärische Erzie-
hung in der DDR und die Entwicklung von Friedensbewußtsein« erarbeitet wurden.
Ein von Christian Sachse (Projektverbund Friedenswissenschaften Kiel) erstellter Forschungsbe-
richt ist beim Ministerium erhältlich.

 M Alle Fremdtexte, Fotos, Karikaturen und Schaubilder sind als Materialien
gekennzeichnet und durchnumeriert.

»Video-Film«
Mit diesem Logo wird immer dann auf die gemeinsam mit der Handreichung
erstellten Videofilme verwiesen, wenn ein Einsatz entsprechender Video-
sequenzen empfohlen wird.
Dabei handelt es sich um die folgenden beiden Filme:
– Video »Dokumentation«

»Vormilitärische Erziehung in der DDR. Ausschnitte aus Dokumentar- und
Propagandafilmen«: Dieser Film (Länge: 30 min.) enthält neben Auszügen
aus Dokumentar- und Propagandafilmen auch Lieder der »Jungen Pionie-
re« und der »FDJ«.

– Video »Interviews«
»Vormilitärische Erziehung in der DDR. Zeitzeugen erinnern sich.«: Dieser
Film (Länge: 29 min.) enthält Ausschnitte aus Interviews mit ZeitzeugInnen
und Gedichte mit militärischen Bezügen.

Zu den beiden Filmen wurde ein Begleitheft mit Hinweisen zum Einsatz im
Unterricht erstellt.

»Arbeitsblatt«
Bedeutet: Ganzseitiges Arbeitsblatt als Kopiervorlage
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Die didaktische Handreichung
»Erziehung für das Militär? Erzie-
hung für den Frieden!« ist im Rah-
men des Projektes »(Vor)militä-
rische Ausbildung in der DDR.
Geschichte, Struktur, Funktion
und die anhaltende Bedeutung
des Themas für die Entwicklung
von Friedensbewußtsein im Rah-
men schulischer und außerschuli-
scher Jugendbildung« entstan-
den. Das Projekt wurde im Auf-
trag des Ministeriums für Jugend,
Bildung und Sport des Landes
Brandenburg vom Projektver-
bund Friedenswissenschaften an
der Christian-Albrechts-Universi-
tät zu Kiel in Zusammenarbeit mit
dem Verein für Friedenspädago-
gik Tübingen e.V. durchgeführt.

Nach zweijähriger Projektbear-
beitung liegen neben dieser
Handreichung zwei Videofilme
(»Vormilitärische Erziehung in der
DDR. Ausschnitte aus Dokumen-
tar- und Propagandafilmen« so-
wie »Zeitzeugen erinnern sich«)
mit Begleitheft als Projektergeb-
nisse vor, die für den direkten Ein-
satz in der Schule und der außer-
schulischen Bildungsarbeit konzi-
piert sind. Es empfiehlt sich,
Handreichung, Videofilme und
Begleitheft gemeinsam einzuset-
zen. Viele Inhalte, die im Video-
film angesprochen werden, kön-
nen und sollten mit Hilfe der di-
daktischen Handreichung vertieft
werden. Vieles wiederum, was in
der Handreichung angesprochen
wird, kann durch die Ausschnitte
der Videofilme ergänzt und visuell
anschaulich vermittelt werden.
Außerdem enthält die Handrei-
chung die meisten der im Video-
film »Zeitzeugen erinnern sich«
enthaltenen Interviews im Wort-
laut. Trotz dieser Empfehlung ist
es je nach Bildungssituation aber

auch möglich, Handreichung und
Videofilme nebst Begleitheft ge-
trennt zu verwenden. Gewährlei-
stet sein sollten die übergeordne-
ten Zielsetzungen des gesamten
Projektes: die Ermöglichung einer
kritischen Auseinandersetzung
mit der vormilitärischen Erzie-
hung in der DDR, die Sensibilisie-
rung für autoritäre Strukturen und
militärisches Denken heute und
die Ermunterung zum friedenspo-
litischen Engagement. Die Verfol-
gung dieser Zielsetzungen setzt
voraus, daß unterschiedliche
Standpunkte offengelegt und
Konflikte nicht unterdrückt wer-
den. Nur so kann die Bildung ei-
ner eigenen, unabhängigen Mei-
nung gefördert werden.

Für die Erstellung dieses umfang-
reichen »Materialienpaketes«
waren zahlreiche Gespräche mit
ZeitzeugInnen der vormilitäri-
schen Erziehung notwendig. Kon-
troversen sind dabei nicht ausge-
blieben und waren zur Korrektur
des westlichen Blickwinkels auch
dringend notwendig. Allen Betei-
ligten sei für die Bereitschaft zur
Zusammenarbeit herzlich ge-
dankt. Ein besonderer Dank gilt
denjenigen, die sich für Kamera-
aufnahmen zur Verfügung gestellt
und in ihrem persönlichen Umfeld
nach Dokumenten gesucht und
»Spuren gesichert« haben. Eini-
ge dieser Dokumente wurden in
dieser Handreichung verwendet
und geben ihr den gewünschten
authentischen Charakter.

Tübingen, März 1995

Uli Jäger
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Die didaktischen Materialien wurden erstellt vom Verein für Friedenspädagogik Tübingen e.V.
in Zusammenarbeit mit dem Projektverbund Friedenswissenschaften Kiel.
Im Auftrag des Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg

Begleitheft zu den Videofilmen

– Hinweise zur Analyse der Filmsequenzen, Interviews
und Lieder

– Allgemeine Hinweise zur Filmanalyse

Videofilme

– »Ausschnitte aus Dokumentar- und
Propagandafilmen«

– »Zeitzeugen erinnern sich«

Didaktischer Materialienband »Erziehung für
das Militär? Erziehung zum Frieden!«

– Materialien (Texte und Fotos) zur Auseinandersetzung mit
dem Thema

– Arbeitshinweise und Methoden für den Unterricht
– Hinweise für die Friedenserziehung an Schulen

Die didaktischen Materialien zur vormilitärischen Erziehung in
der DDR
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Verwendete Logos im Teil B

»Zur Vertiefung«:
Neben diesem Logo finden sich Arbeitsfragen zu den einzelnen Materialien und
Vorschläge für die Gruppenarbeit

Der Hinweis »Projekt Frievo (›Friedensbewußtsein und vormilitärische Erziehung‹)« weist auf
Interviews und Forschungsergebnisse hin, welche im Rahmen des vom Ministerium für Bildung,
Jugend und Sport des Landes Brandenburg geförderten Gesamtprojekt  »Vormilitärische Erzie-
hung in der DDR und die Entwicklung von Friedensbewußtsein« erarbeitet wurden.
Ein von Christian Sachse (Projektverbund Friedenswissenschaften Kiel) erstellter Forschungsbe-
richt ist beim Ministerium erhältlich.

 M Alle Fremdtexte, Fotos, Karikaturen und Schaubilder sind als Materialien
gekennzeichnet und durchnummeriert.

»Video-Film«
Mit diesem Logo wird immer dann auf die gemeinsam mit der Handreichung
erstellten Videofilme verwiesen, wenn ein Einsatz entsprechender Videose-
quenzen empfohlen wird.
Dabei handelt es sich um die folgenden beiden Filme:
– Video »Dokumentation«

»Vormilitärische Erziehung in der DDR. Ausschnitte aus Dokumentar- und
Propagandafilmen«: Dieser Film (Länge: 30 min.) enthält neben Auszügen
aus Dokumentar- und Propagandafilmen auch Lieder der »Jungen Pionie-
re« und der »FDJ«.

– Video »Interviews«
»Vormilitärische Erziehung in der DDR. Zeitzeugen erinnern sich.«: Dieser
Film (Länge: 29 min.) enthält Ausschnitte aus Interviews mit ZeitzeugInnen
und Gedichte mit militärischen Bezügen.

Zu den beiden Filmen wurde ein Begleitheft mit Hinweisen zum Einsatz im
Unterricht erstellt.

Arbeitsblatt

Bedeutet: Ganzseitiges Arbeitsblatt als Kopiervorlage
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»Vormilitärische Erziehung in der DDR. Zeitzeugen erinnern sich« zu sehen sind.
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